
 Gaindorf Bachbett Ravel 

Die Feuerwehren der Marktgemeinde Ravelsbach inform ieren: 
 

Unwetter – eine nicht zu unterschätzende Gefahr…  
 
 
Besonders in den letzten Monaten hat sich wieder 
gezeigt, welche Kräfte die Natur durch Unwetter 
freisetzen kann. Zahlreiche Unwetterereignisse 
spiegelten die enorme Kraft des Wassers in Form von 
Überschwemmungen, leider auch im Gemeindegebiet 
von Ravelsbach wieder. 
 
Ein Großaufgebot an Feuerwehren, aber auch an 
vielen freiwilligen Helfern kämpfte in vorbildhafter 
Weise gegen die Wassermassen an. Letztendlich hat 
sich wieder einmal gezeigt, dass ein flächendeckendes 
Feuerwehrwesen, aber auch eine gut funktionierende 
Ortsgemeinschaft und Nachbarschaft dazu 
beigetragen haben, diese schwierigen Situationen gemeinsam zu meistern. 
 
Präventive Maßnahmen durch die Gemeinde, die Feuerwehren und Privatpersonen konnten 
in vielen Fällen das Schadensausmaß minimieren bzw. abwenden. Diese hilfreichen Tipps 
unterstützen bei der Bewältigung von Unwetterereignissen: 
 
Informieren… 

• Verfolgen von Wetterbericht/Unwetterwarnungen im Rundfunk, Radio oder Internet 
(Aktuelle Unwetterwarnkarten unter www.ffravelsbach.at oder www.ffgaindorf.at) 

• Ratschläge des NÖ Zivilschutzverbandes (www.noezsv.at) 
 
Setzen von Schutzmaßnahmen… 

• Gefährdete Sachgegenstände und Fahrzeuge aus dem Gefahrenbereich bringen 
• Sicherungsmaßnahmen durchführen (Sandsackwälle, Abdichtplanen, 

Hochwasserschutzwänden, usw.) – Sandsäcke können über Ihre Feuerwehr oder die 
Gemeinde bezogen werden! 

• Spezielle Beachtung für Heizungsanlagen und Elektroinstallationen 
• Bereitstellung von im Ernstfall benötigten Geräten, z.B. Pumpen / Stromaggregate 
• Kontrolle der Kanalabläufe 

 
Während des Unwetters… 

• Laufende Beobachtungen durchführen 
• Anweisungen der Einsatzkräfte Folge leisten 
• Nachbarschaftshilfe anbieten 

 
Sollte es zum Schadensfall kommen… 

• Durchführung notwendiger Maßnahmen, wie etwa kleinere Auspumparbeiten, 
Verstärkung der Schutzmaßnahmen – Selbstschutz beachten und sich nicht selbst in 
Gefahr bringen! 

• Alarmierung der Feuerwehr über Notruf 122 (Bitte beachten: Die Schadensfälle 
werden nach einsatztaktischer Dringlichkeit abgearbeitet – es werden alle 
Maßnahmen gesetzt, um eine schnelle Hilfe für alle zu ermöglichen!) 
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